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LEGENDE
Wände mit BS-Anforderungen

Wärmedämmung

Lehmziegelwand h=24cm

Lehmziegelwand h= 17.5cm

Leichtbau 

Systemtrennwände Glass

ANGABE MATERIALIEN

F 90 - A

ANGABE AUSSPARUNGEN

BS Bodenschlitz / -
aussparung

BD Bodendurchbruch / 
Bodendurchbruch rund

DD Deckendurchbruch / 
Deckendurchbruch rund

WD Wanddurchbruch  
(Grundriss / Ansicht)

WS Wandschlitz
(Grundriss / Ansicht)

WD Wanddurchbruch 
rund (Ansicht)

ZEICHENERKLÄRUNG
Punktuelle Kote

Kote Rohbau

Kote Ausbau

Bodenkante
Oberkante
Unterkante
Vorderkante
Innenkante
Aussenkante
Fertigfußboden
Rohfußboden
Unterkante Rohdecke
Verglasung
Rauchdicht
Dicht schließend
Rauchdicht schließend
Notausgang
Geometrisch freie Öffnungsfläche
Brüstung
Wandhöhe
Bodeneinlauf
Dacheinlauf
Unterzug
Oberzug
Sturz

Rohbodensprung

Deckensprung Rohdecke

Deckensprung abg.Decke

Wandhydrant
Verteiler
Rauch- und Wärmeabzugsanlage
Nachströmöffnung
Plattenheizkörper (HxTxB)
Anschluss Grundleitung
Fahrkorbbreite
Fahrkorbtiefe
Bodenplatte
Randträger
Türschwelle
Mauerwerk
Stahlbeton
Gefällefpeil zeigt immer nach unten

KB-B
Kernbohrung Bereich Boden/ 
Kernbohrung einzelne Leitung

KB-D
Kernbohrung Bereich Decke / 
Kernbohrung einzelne Leitung

KB-W
Kernbohrung einzelne Leitung 
Wand (Grundriss/Ansicht)

Farbkodierung

Aussparungen HLS

Aussparungen Küchenplaner

Aussparungen ELT

Aussparungen HLS-E-K Gemeinsam

ALLGEMEINE INFORMATIONEN
Allgemeine Hinweise zu den Plänen und zu Plänen weiterer am Bau Beteiligter
1. Die Architekten haften nicht für die Richtigkeit der Pläne. 
2. Fundamente, Gründungselemente etc. sind den Plänen der Statiker entnommen, die Architekten 
haften nicht für die Richtigkeit dieser Angaben.
3. Die Schlitz- u. Durchbruchsplanung ist den Plänen der Fachingenieure entnommen, und hier 
nachrichtlich dargestellt. Die Architekten haften nicht für die Richtigkeit dieser Angaben.

Angaben zu Durchbrüche im Aufzugsschacht, sind mit ausführende Firma abzustimmen.
4. Angaben zu Einbauteilen, Leerrohren, Rohrdurchführungen, Halfenschienen etc. sind den Plänen 
der jeweiligen Fachplaner zu entnehmen
5. Die Maßgaben und Auflagen des Brandschutzkonzeptes incl. aller Anlagen (Visualisierung) sind zu 
beachten und einzuhalten! Bei Abweichungen zwischen Plänen und Brandschutzkonzept ist 
Rücksprache mit der Bauleitung zu halten 
6. Weitere Angaben sind den jeweiligen Leistungsverzeichnissen zu entnehmen. Bei 
widersprüchlichen Angaben gilt die jeweils höhere Anforderung.
7. Der AN hat auf Widersprüche zw. Architektenplanung, LV u, der Planung der Fachingenieure 
hinzuweisen, zur Aufklärung bei der örtl. Bauleitung.
8. Vor Ausführung sind die Werk- und Detailpläne mit den Ausführungsplänen der Fachingenieure 
und den Schalplänen des Tragwerkplaners abzustimmen. Unstimmigkeiten sind mit der 
Objektüberwachung abzuklären.
Allgemeine Hinweise zur Ausführung
9. Durchbrüche sind, wenn nicht anders angegeben, nach Installation wieder zu schließen, alle 
Deckendurchbrüche sind F90 zu schließen
10. Schließen von Wanddruchbrüchen und Vormauerungen von Schächten erfolgt generell erst nach 
erfolgter Installation und nur auf Anweisung der (Fach-) Bauleitung.
Allgemeine Hinweise zur Darstellung in der Zeichnung
11. Stützenmittelpunkte liegen, wenn nicht anders vermaßt, auf Achsenschnittpunkten.
12. Türbreiten: Maßangaben = lichte Rohbauöffnungen
13. Lage Kernbohrungen nach Angaben Planung Technikgewerke sowie statischer Freigabe
14. Türhöhen, Wandhöhen, Brüstungshöhen etc. sind bezogen auf OK FFB (auf Seite der 
Maßangabe)
15. Alle Maße sind am Bau zu prüfen.

BK
OK
UK
VK
IK
AK
FFB
RFB
UKRD
VGL
RD
DS
RS
NA
Ag
BR
WH
BE
DE
UZ
OZ
ST

BSP

DSP

DSP

WH
Vert
RWA
NÖ
HK-P
GL
FKB
FKT
BoPla
RT
TS
MW
STB
%

Ausbau
Rohbau

DETAILVERWEISE

Detailverweis (Standard 
Detail)

Architektur

Gewerk

Detailnummer 

3013A
  101

A

3013

  101

Stb. -Wand, h= 20cm Beton C25/30

Holzständerwand tragend h= 26cm

Holzständerwand tragend, h= 22cm

Stahlbeton

Stahlbeton Fertigteile

Tragendes Mauerwerk im 
darüberliegenden Geschoß

LEGENDE

Hinterluftete Fassade mit 
Holzverkleidung

Hinterluftete Fassade mit 
Metallkleidung

Hinterluftete Fassade mit 
Putzverkleidung

Grünfassade

Rohbau-Decke

Fugen Putzverkleidung 

Sockelabschluss Attika

A.9A.8A.7A.5 A.6

F 1263-3

F 1253-2

3016_Holzbau + 3038_VHF

Vermaßung E3

Öffnungen / Module (Ansicht)
Gesamt

Vermaßung E2

Öffnungen / Module (Ansicht)
Gesamt

OK Betonattika = +19,52 m

OK Holzbetonhybriddecke = +17,27 m

UK Holzbetonhybriddecke = +17,03 m

OK Holzbetonhybriddecke = +12,13 m

UK Holzbetonhybriddecke = +11,89 m

OK Holzbetonhybriddecke = +7,93 m

UK Holzbetonhybriddecke = +7,69 m

UK abgh. Decke Außenraum = +6,20 m

VK
 F

as
sa

de

H3038.2 W04-Schnitt 01

1284,5
77,5298909

278,51284,5
32477,5298909

Aussparung in Metallfassade für Fenster

Aussparung in Metallfassade für Fenster

29
1,5

298

298

27
1,5

75
4,5

4,5
58

2,5
20

0,5
27

1,5
14

8,5
29

1,5
42

9,5

A 3038.2

205
A 3038.2

206

A
243

3038.2

A 3038.2

255

59

2,5542,517,5
2,5

43,5
2,5

28,566

Zuschnitt modul E3

28,566

94,5

Zuschnitt modul E2

93,5

22
2,5

32
2,5

32
2,5

Zuschnitt modul E3

SIMS Blech

Metallfassadenfläche – Modul E2 = ca. 67 m²

Metallfassadenfläche – Modul E3 = ca. 89 m²

Ausparung in Verkleidung 
für Attikaanschluss,
Ausführung in der Schräge 

A.13 A.14 A.16 A.18 A.20A.15 A.17 A.19

F
M Vorbau Markisolette

351-1 F
M Vorbau Markisolette

351-2

3016_Holzbau + 3038_VHF

Vermaßung E3

Öffnungen / Module (Ansicht)
Gesamt

UK Holzbetonhybriddecke = +11,89 m

Sonnenschutzkasten Sonnenschutzkasten

Betonsockel

OK Holzbetonhybriddecke = +17,27 m

UK Holzbetonhybriddecke = +17,03 m

OK Betonsockel = +12,93 m

OK Betonattika = +19,52 m

VK
 F

as
sa

de

H3038.2 W04-Schnitt 02

1166,5
124697345,5

697

20
1

Aussparung in Metallfassade für Fenster

42
9,5

20
1

56
62

68
6,5

62

Zuschnitt modul E3

42
2,539,5

Zuschnitt modul E3

6727,5
2,5

43,5
2,5

18,5

Sockelblech durch 3038.2 VHF Metallverkleidung

62

Metallfassadenfläche – Modul E3 = ca. 52m²

Ausparung in Verkleidung 
für Attikaanschluss,
Ausführung in der Schräge 

H3038.3 DS Südbereich Schnitt 1

H3038.3 DS Südbereich Schnitt 1

A.10 A.11 A.12 A.13A.9

VK
 F

as
sa

de

VK
 F

as
sa

de

3032.1 Glasdach

3038.2 VHF Metallverkleidung

Sondermodul 

Gesamt 2192,5

A
214

3038.2

22
7,5

16
7,5 16

0

15
2,5 14
5,5 13

8

13
0,5 12

3

11
5,5 10

8 10
1 93
,5 86 78

,5 71 64 56
,5 49 41

,5 34
,5 32 24

11
0,5 11
3

32
2,5

27
2,5

22
2,5

24,5

Sondereckmodul 

Metallfassadenfläche – Modul E3 = ca. 24m²

94,
5°

85,4°

Ausparung in Verkleidung 
für Attikaanschluss,
Ausführung in der Schräge 

Ausführung in der Schräge Sockelblech durch 
3032.1 Glasdach

13

300100100100100100100100100

Aussparung ca. 120x20 mm 
für die Abstürzsicherung Schiene

A.D

OK Betonattika = +19,52 m

Gesamt 182,5

A
216

3038.210
9,5

10
9,5

70
2,5

43,5
2,5

21,5
Zuschnitt modul E3

Metallfassadenfläche – Modul E3 = ca. 2m²

A.D

OK Betonattika = +19,52 m

22
7,5

184,5

Zuschnitt modul E3

72
2,5

43,5
2,5

23,5

Metallfassadenfläche – Modul E3 = ca. 5m²

D.A

D.A

A.8A.7A.5

A.D

A.6 H3038.2 W04-Schnitt 01

Theorieraum
6.2.1

Flur
12.5.3

Atrium Flur
12.5.4

55
106

106
106

106
106

106
106

106
106

106
106

93,5

Gesamt

Öffnungen / Module (Ansicht)
1284,5

909 298 77,5

A
201

3038.2

Zuschnitt modul E2
2,5

32
2,5

32
2,5

22
H3038.3 W01 Schnitt 1

D.A

D.A

A.8A.7A.5

A.D

A.6 H3038.2 W04-Schnitt 01

Kombiwerkstatt OST
3.1.3a

Flur
12.6.3

Atrium flur
12.6.2

Gesamt

Öffnungen / Module (Ansicht)

25
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

66

77,5298909

1284,5

A 3038.2

201

Zuschnitt modul E2
2,5

43,5
2,5

17,5

H3038.3 W01 Schnitt 1

H3038.3 W01 Schnitt 1

A.14 A.16 A.18

A.D

H3038.2 W04-Schnitt 02

Flur
12.6.3

Atrium Flur
12.6.1

Unterricht Nähen
3.5.1

24,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

67,5

Gesamt

A
201

3038.2

Zuschnitt Modul E3

19
2,5

43,5
2,5

A.D

25
94,5

72

Gesamt 184,5

Zuschnitt 
Modul E3

23,5
2,5

43,5
2,5

A.D

Gesamt 182,5

25
94,5

70
Zuschnitt 
modul E3

2,5
43,5

2,5
21,5

A.D

OK Betonattika = +19,52 m

OK Holzbetonhybriddecke = +17,26 m

UK Holzbetonhybriddecke = +17,03 m

OK Holzbetonhybriddecke = +12,13 m

UK Holzbetonhybriddecke = +11,89 m

OK Holzbetonhybriddecke = +7,93 m

UK Holzbetonhybriddecke = +7,69 m

UK abgh. Decke Außenraum = +6,20 m

39
6

27
,5

27
5,5

93
12

15
,5

27
5,5

93

48
9

16
6

29
5,5

27
,5

16
6

29
5,5

27
,5

OK FFB = +0,00 m = +384,15 üNHN

Flur

12.6.3

Flur

12.5.3

Kantine

7.1a

20
0,5

27
1,5

11
0,5

4,5
33

,5
29

1,5
42

9,5
58

2,5
4,5

75
4,5

A
212

3038.2

A
213

3038.2

A
241

3038.2

A
241

3038.2

A 3038.2

243

A 3038.2

255

A.D

OK Betonattika = +19,52 m

OK Holzbetonhybriddecke = +17,27 m

UK Holzbetonhybriddecke = +17,03 m

OK Betonsockel = +12,93 m

OK Holzbetonhybriddecke = +12,12 m

UK Holzbetonhybriddecke = +11,89 m

OK Holzbetonhybriddecke = +7,93 m

UK Holzbetonhybriddecke = +7,69 m

UK abgh. Decke Außenraum = +6,66 m

+0,00 m

Unterricht
Nähen

3.5.1

42
9,5

20
1

56
62

68
6,5

62

A
241

3038.2

A.11

A.11

A.12

A.12

A.13

A.13

Gesamt

25
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
32

94,5
94,5

94,5
24,5

2192,5

Sondermodul

2,5 27 2,5

Sondereckmodul

2,5
22

D.A

D.A

A.8A.7A.5

A.D

B.A

B.A

B.16

B.16

A.6 H3038.2 W04-Schnitt 01

Gesamt
1551

25
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
59

Zuschnitt modul E3
2,5 56,5

H3038.3 W01 Schnitt 1

H3038.3 W01 Schnitt 1

A.14 A.16 A.18

A.D

A.15 A.17 H3038.2 W04-Schnitt 02

25
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
42

Gesamt 1168,5

Zuschnitt Modul E3
2,539,5

Gewerk Plantyp

Bauherr

Format

Autor Phase Bauteil

VORABZUG

Maßstab

gesehen

gezeichnet

Datum

Planinhalt laufende Nr. Status Index

Ditthornstraße 10 | 93055 Regensburg
Tel: 0941 7965 - 0

Am Lurzenhof 10b | 84036 Landshut
Flurstück 1262/4, 1262/5, 1262/6
Gemarkung Schönbrunn

Ausführungsplanung

Unterschrift Bauherr

Präsident: Dr. Georg Haber

Hauptgeschäftsführer: Jürgen Kilger

Neubau Bildungszentrum Landshut
BZL

ca. +384,15 ü.NHN = +/-0.00

Handwerkskammer 
Niederbayern-Oberpfalz

VHF Metallverkleidung

VHF Metallverkleidung

BT1AR WP PP

Abwicklung W04 / N07 / S06

Abwicklung W04 / N07 /
S06

900 x 1700
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